
Anlässlich der Friedenswoche 2024: 

Buchauswahl aus der Bibliothek und Medienstelle 

 Thymian und Steine - eine palästinensische Lebensgeschichte. Sumaya Farhat-
Naser. 11. Auflage; Basel: Lenos Verlag; 2024 - 258 Seiten 
 

In "Thymian und Steine" erzählt die charismatische Palästinenserin Sumaya Farhat-Naser ihre 
Lebensgeschichte, die 1948, im Jahr der israelischen Staatsgründung, beginnt. Wie ein 
Schatten begleitet die Leidensgeschichte des palästinensischen Volkes ihr Leben - ein Leben, 
das in seiner emanzipatorischen Ausrichtung exemplarisch ist für den Weg einer Generation 
palästinensischer Frauen, deren Anteil am Friedensprozess im Westen lange Zeit ignoriert 
wurde.  

 

Ein Leben für den Frieden - Lesebuch aus Palästina. Sumaya Farhat-Naser; 
mit einem Essay von Ernest Goldberger. Basel: Lenos Verlag; 2022 – 301 Seiten 
 

Geboren im Jahr der israelischen Staatsgründung, wuchs Sumaya Farhat-Naser im 
Westjordanland auf, das seit nunmehr fünfzig Jahren von Israel besetzt gehalten wird. In 
Friedensinitiativen und Frauengruppen sowie in Seminaren mit Jugendlichen setzt sie sich seit 
Jahrzehnten für Dialog und Gewaltverzicht bei der Lösung des Nahostkonflikts ein. In 
mittlerweile vier Büchern und auf zahlreichen Vortragsreisen hat Sumaya Farhat-Naser von 
ihrer Arbeit und vom Alltag unter Besatzung berichtet. Dieser Band zeichnet anhand einer 
Auswahl ihrer Texte den Lebensweg der vielfach ausgezeichneten Friedensvermittlerin nach. 
 

 

Der Friedenssucher. Rainer Oberthür, Katrin Egbringhoff, Elisabeth Lange; 
illustriert von Barbara Nascimbeni. Komplett überarbeitete und neu gestaltete 
Neuausgabe. München: Kösel; 2023 – 91 Seiten 
 

Frieden – das wünschen sich derzeit alle. Auch der kleine Vogel in diesem Buch fliegt auf 
seiner Suche nach Frieden schon lange und erschöpft umher. Mit letzter Kraft fliegt er in ein 
Museum und holt Lamm und Löwe aus ihrem Bild vom Jesaja-Tierfrieden heraus. Die beiden 
zeigen dem Vogel auf ihrem Streifzug durch das menschenleere Museum Bilder von 
erhofftem und missglücktem Frieden. Dabei lernt der kleine Vogel nach und nach die 
christliche Friedensbotschaft verstehen, er gewinnt immer mehr an Stärke und 
Selbstvertrauen und kommt am Ende zu einer entscheidenden Einsicht ... 

 Lapbooks: Frieden - Praktische Hinweise und Gestaltungsvorlagen für 
Klappbücher rund um das Thema Frieden (2.-4. Klasse). Marcel Scheler. Hamburg: 
Persen; 2022 – 48 Seiten 
 

Mit diesen Materialien für die 2. bis 4. Klasse lernen die Kinder das Thema Frieden kennen 
und ergründen, was Frieden für sie und andere bedeutet. Sie halten ihre Lernergebnisse auf 
motivierende und kreative Weise durch Basteln, Schreiben und Malen fest. Jedes Lapbook ist 
individuell, keines sieht aus wie das andere. 

 

Kindern den Frieden erklären – Krieg und Frieden als Thema in Kindergarten 
und Grundschule. Monika Rosenbaum, Barbara Schlüter. Aachen: Ökotopia-Verlag; 
I2013 – 140 Seiten (Pädagogische Kompetenz, Bd. 2) 
 

In der "Reihe: Pädagogische Kompetenz" zeigen die Autorinnen anhand ausführlicher 
Hintergrund-Informationen und einer Fülle von praktischen Aktionen, wie Krieg kindgerecht 
zum Thema gemacht und Frieden gemeinsam gelebt werden kann. Ausführlich stellen die 
Autorinnen einen konstruktiven Umgang mit Konflikten in einer friedlichen Welt vor und 
bieten mit Geschichten, Aktionen, Theater, Wahrnehmungs- und Tobespielen Anlässe zur 
konkreten Umsetzung. 
 



 Beten für den Frieden - Andachten und Gottesdienste. Hanns Sauter, Peter 
Schott. Freiburg; Basel; Wien: Herder; 2023 – 110 Seiten 
 

Der Krieg in der Ukraine hat vielerorts die Tradition der Friedensgebete wieder aufleben 
lassen, zu denen sich regelmäßig eine meist kleine Gruppe versammelt. Dieses Werkbuch 
bietet Vorlagen für solche kurzen Andachten oder auch kurze Wortgottesdienste. Die Modelle 
sind komplett ausformuliert, dienen aber auch als Fundus für Gottesdienstleitungen oder 
können gut für die Arbeit mit Jugendlichen oder den Unterricht verwendet werden. 

 Ich will dir vom Frieden erzählen: Geschichten - Berichte - Gedichte - Lieder - 
Bilder - Meditationen u. Gebete; hrsg. von Peter Musall. 2. Aufl., Freiburg i. Br.: 
Christophorus-Verlag; 1985 – 76 Seiten 
 

Bilder, die Sinn versprechen, Berichte und Geschichten, die Mut machen, und Hoffnung, die 
ansteckt – darum geht es in diesem Buch. Allein zu lesen oder als Grundlage für Gespräche in 
der Familie, in der Schule und in der Gruppenarbeit mit Kindern. 

 
Hass und Hoffnung – Kinder im Nahostkonflikt. Regie: Carlos Bolado, Justine 
Shapiro, B.Z. Goldberg. Grünwald: FWU, 2001; DVD - 85 min 
 

Im Mittelpunkt des Films stehen sieben palästinensische und israelische Kinder. Jedes Kind 
sieht zentrale Aspekte des Konflikts im Nahen Osten aus einer dramatischen, emotionalen 
und bisweilen urkomischen Perspektive. Dabei werden sehr viele, bis heute aktuelle Probleme 
erkennbar: die Sehnsucht nach Frieden und normalem friedlichen Kontakt, deren durch die 
politische Situation bedingte schiere Unmöglichkeit, der auch aus dieser Situation 
resultierende, tradierte Hass sowie die kaum überwindbaren Hindernisse zwischen Israel und 
Palästina. 

 
Jugendgottesdienste – Frieden. [Esther Brünenberg ...]; Stuttgart: Verl. Kath. 
Bibelwerk - [Düsseldorf]: Verl. Haus Altenberg; 2007 – 70 Seiten 
 
Die praxiserprobten Gottesdienstmodelle (Eucharistiefeiern, Wort- und Weggottesdienste) 
nähern sich der Friedensthematik auf vielfältige Weise. Verschiedene Schwerpunkte, kreative 
Aktionen, Ortswechsel, Anspiele, Schriftlesung, Musik sowie Lieder, Impulse, Gebete und 
Meditationen in jugendgerechter Sprache schaffen die Verbindung zum Leben der 
Jugendlichen. 

 Offen wie der Himmel, weit wie das Meer- Worte der Weisheit für 
Vergebung und Frieden. Jack Kornfield. Aus dem Amerikan. Von Ilse Fath 
Engelhardt. München: Kösel, 2003 – 2018 Seiten 
 

Dieses Buch lädt dazu ein, sich an die enorme Kraft des Vergebens und der Herzensgüte zu 
erinnern, um inneren (und äußeren!) Frieden zu finden. Jack Kornfield schenkt uns 
wegweisende Zitate aus seinem Erfahrungsschatz, aus Literatur und alten Weisheitslehren 
sowie kleine Meditationen. Sie öffnen das Herz, führen zu Mitgefühl und Heilung im täglichen 
Leben und geben mehr Raum für Toleranz, Hoffnung und Freude. 

 

... wie aber führt man Frieden? Menschen, die die Welt verändern. Anna Melach. 
Innsbruck; Wien: Tyrolia-Verl.; 2010 – 159 Seiten 
 

Lebensgeschichten von 19 inspirierenden Persönlichkeiten aus verschiedenen Teilen der Welt 
zeigen, wie wichtig es ist, für eine friedlichere Welt einzutreten. Mit dabei sind 
Freiheitskämpfer Martin Luther King, die philippinische Journalistin Maria Ressa, die 
pakistanische Frauenrechtlerin Malala Yousafzai, Papst Franziskus, der israelische Dirigent 
Daniel Barenboim, die kenianische Umweltaktivistin Wangari Maathai u. v. m. Sie kämpfen 
gegen Ungerechtigkeit und gegen Umweltzerstörung sowie für ein Miteinander der Völker 
und Religionen. Dabei schöpfen sie immer auch Kraft aus ihren spirituellen Wurzeln – auf je 
eigene Weise. 



 

Gewaltfreie Kommunikation - eine Sprache des Lebens. Marshall B. Rosenberg; 
aus dem Amerikanischen von Ingrid Holler. Paderborn: Jungfermann Verlag; 2016 – 
222 Seiten 
 
Ohne dass wir es vielleicht beabsichtigen, haben unsere Worte und unsere Art zu sprechen 
Verletzung und Leid zur Folge – bei anderen und auch bei uns selbst. Die Gewaltfreie 
Kommunikation (GFK) hilft uns, bewusster zuzuhören und unserem Gegenüber respektvolle 
Aufmerksamkeit zu schenken. Gleichzeitig lernen wir, uns ehrlich und klar auszudrücken. Als 
eine Sprache des Lebens können wir die GFK in der Kommunikation mit allen Menschen, egal 
welchen Alters, unabhängig von ihrem kulturellen oder religiösen Hintergrund in den 
unterschiedlichsten Situationen anwenden.  
 

 

Konflikte selber lösen - Trainingshandbuch für Mediation und 
Konfliktmanagement in Schule und Jugendarbeit. Kurt Faller, Wilfried Kerntke, 
Maria Wackmann. Mülheim an der Ruhr: Verl. a. d. Ruhr; 2009 – 206 Seiten 
 
Wer wissen will, wie Mediation in Schule und Jugendgruppen funktioniert und wie man 
Jugendliche zu Streitschlichtern ausbildet, findet in diesem Buch grundlegende Informationen, 
sofort einsetzbare Übungsprogramme für Jugendliche und Erwachsene, organisierte Hilfen 
und Erfahrungsberichte. 
 

 

Frieden lernen - das Praxishandbuch für ein positives Schulklima. Shirley Everett, 
Lisa Carlone Steindorf. Berlin: Cornelsen Scriptor; 2004 – 287 Seiten 
 

Das Schulprogramm Frieden lernen® der Pädagogin Shirley Everett bezieht Lehrer/innen, 
Schüler/innen und Eltern mit dem Ziel ein, auf allen Ebenen von Schule eine kreative und 
harmonische Lernumgebung zu schaffen, in der man respektvoll und friedlich miteinander 
umgeht. Es basiert auf sechs Bausteinen: Lebensführung – Selbstwertgefühl - Disziplin und 
Respekt - Konfliktbewältigung und Gewaltprävention - Umgang mit Schikane – 
Mitschülermediation. Der Band hilft mit theoretischen Ausführungen, Unterrichtsbeispielen 
und Arbeitsblättern bei der Umsetzung und Evaluation. Schuljahr 1-6 
 

 

Im Schatten des Feigenbaums. Sumaya Farhat-Naser. Basel: Lenos; 2017 –  
221 Seiten  
 

Unser Land wird uns systematisch weggenommen': Ihre politisch brisante Aussage über 
israelischen Landraub im palästinensischen Westjordanland belegt Sumaya Farhat-Naser in 
ihrem neuen Buch überzeugend und gibt damit Einblick in eine Realität der Verdrängung, die 
in Europa kaum wahrgenommen wird. Sie beschreibt, wie aggressiv israelische Siedler die 
einheimische Bevölkerung drangsalieren, Weinberge, Olivenhaine und Felder zerstören, 
Ländereien und Wasserquellen rauben - alles unter dem Schutz der israelischen Armee. Wie 
ein roter Faden ziehen sich die Einschränkungen und Widrigkeiten des Alltags unter 
Militärbesatzung durch Farhat-Nasers Aufzeichnungen 
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